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Das Wort zu Beginn

„Wir sind Gottes Kinder“!
So heißt der Refrain aus einem der schönsten Lieder 
des Pop-Oratoriuns LUTHER, in dem Mitglieder des 
Kirchenchores und ich mitsingen. Im Mittelpunkt des 
Werkes steht ein fast Unscheinbarer: Martin Luther, 
der selbst nie nach Öffentlichkeit und Ruhm streb-
te, sondern allein für Gottes Wort und die Wahrheit 
eintrat. Dabei ist er ein Mensch mit tiefen Ängsten, 
Zweifeln, Gewissenskonfl ikten und dennoch festen 
Überzeugungen. Sein Leben wird in 20 Rückblenden 
und Ausblicken rund um den Reichstag in Worms 
1521 neu erzählt. Bei allen Machtspielen zwischen Kaiser, Papst und Fürsten 
fi ndet Luther Kraft und Trost bei Gott. „Wir sind Gottes Kinder, wo auch im-
mer. Keiner ist allein. Und sind wir auch Sünder, es muss niemand ohne Hoff-
nung sein. Wir sind Gottes Kinder, lasst uns mutig und wahrhaftig sein“. Ich 
fi nde, das ist ein starker Zuspruch. Ohne dieses tiefe Wissen darum, dass wir 
Gottes geliebte Kinder sind, haben wir keine Heimat, keinen Ort der Ruhe und 
sind nur ständig mit unserem Tun, unseren Leistungsanforderungen und Leben 
heute beschäftigt. Das Bild des geliebten Kindes bei Gott verschafft mir hier 
wieder eine Atempause, es lässt mich innehalten und schenkt mir neue Ruhe 
in all unseren Fragen und Ungewissheiten. Luther, der ständig auf der Suche 
nach Gott war, hat sich daran immer wieder festgehalten. Er hat die Zusage 
„Wir sind Gottes Kinder“ für sich in Anspruch genommen. Luther ging es vor 
allem um Christus. Durch ihn - im Glauben an seine Gnade, – beim Bibellesen 
hat der Reformator die Antworten auf die Fragen seines Lebens gefunden: zu 
Liebe, Leiden und Leistungsdenken. Der Glaube wurde für ihn zu einem Anker 
im Leben, der ihm auch dann noch einen Halt bot, wenn das Leben zerrissen 
war. Gott blieb sein Gegenüber, an den er sich in seinem Leben immer wieder 
wenden konnte. Gott war sein Vertrauensgrund, auf dem er lebte. Dazu ge-
hört auch die reformatorische Erkenntnis: Selber denken! In der 7. Szene des 
Pop-Oratoriums heißt es: „Gott, du gabst mir ein Gewissen. Gott, du gabst mir 
den Verstand. Was wir glauben, was wir wissen, das liegt alles in deiner Hand. 
Dein Wort gibt uns Licht und Klarheit. Du willst, dass wir dich verstehn. Men-
schenmacht verfälscht die Wahrheit. Dass die Lüge siegt, darf nicht geschehen. 
Ich will selber denken, ich mit Gott allein.“ Dafür ist Martin Luther eingetreten, 
dass jeder Mensch selbst denken darf und in Glaubens- und Gewissensfragen 
frei ist. 
Vieles, was Luther und seine Weggefährten damals angestoßen haben, hat die 
Kirche verändert und ist heute noch in unseren Gemeinden erlebbar und hörbar: 
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die deutsche Sprache, die Bedeutung von Musik und Gesang, die Wertschät-
zung der Predigt, die Betonung der Freiheit des Einzelnen, die Bedeutung der 
Gemeinschaft. 
Selber denken ist auch heute gefragt in Kirche und Gesellschaft. Das ist wichtig 
in einer Zeit, in der Fundamentalismus um sich greift: wir sollen und können 
selber lesen, selber denken, wir können Fragen stellen zum Glauben. Zwei-
feln ist erlaubt. Der Fundamentalismus sagt – in welcher Religion auch immer: 
glaub oder stirb. Reformatorischer Glaube sagt: lass uns diskutieren, ringen 
und reden. Diese Haltung brauchen wir heute umso mehr, und wir tragen dieses 
gesunde Selbstbewusstsein und Selbstvertrauen auch in uns, weil wir Gottes 
Kinder sind. 
Ich wünsche uns allen den Glaubensmut, den Martin Luther vor 500 Jahren 
gezeigt hat und der in dem Pop-Oratorium LUTHER so eindrucksvoll in Text 
und Musik gesetzt ist.

Es grüßt Sie herzlich
Ihr Pastor Stuke

Das Wort zu Beginn

Frühstückstreff am Mittwochmorgen
Wir treffen uns einmal im Monat am Mittwochmorgen 

von 9.30 Uhr bis 11.15 Uhr.
Für die nächsten Treffen sind folgende Themen vorgesehen:

26.04.2017 Die Amerikaauswanderung aus dem Kreis Herford
 Referent: Kreisarchivar Wolfgang Silger,  Herford

17.05.2017 Die Zukunft Europas 
 Referentin: Céline Diebold,
  Projekt Managerin, Bertelsmannstiftung Gütersloh

14.06.2017 Martin Luther – Die Sehnsucht nach Freiheit und ihre
 Auswirkung auf Kirche und Staat
 Pfr. Dietmar Stuke

12.07.2017 Um 18.00 Uhr – Grillen am Gemeindehaus

Um telefonische Anmeldung bis jeweils Dienstag 12.00 Uhr im Gemeinde-
büro unter Tel. 37 43 oder bei Pfr. Stuke unter Tel. 99 38 21 wird gebeten.
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Aus dem Presbyterium

Bericht aus dem Presbyterium
2017 ist für die Evangelische Kirche ein herausragendes Jahr. Es jährt sich zum 
500. Mal Martin Luthers Thesenanschlag an die Tür der Schlosskirche zu 
Wittenberg.
In unserer Kirche hängt ein Banner mit dem Motto „Einfach frei“. Es lohnt sich 
einen Blick darauf zu werfen. Es ist einerseits ein Hinweis, dass der Reforma-
tionstag, also der 31. Oktober 2017, ein bundesweit einmaliger Feiertag sein 
wird. Zum anderen wird der lutherische Grundgedanke der Freiheit aufgegrif-
fen. An diesem besonderen Tag wird im Herforder Münster ein Zentralgottes-
dienst gefeiert.
In unserer Gemeinde wird Luther in einer Abendandacht zu Pfi ngsten Thema 
sein. Im Rahmen des Frühstücktreffs fand am 22.03.2017 eine Fahrt zum Klos-
ter Dalheim statt. Hier wird beleuchtet, wie die Deutschen Luther sahen.
Auch der Chor widmet sich dem Thema Luther. Unsere Chorleiterin Frau 
Schmidt probte mit Teilen des Chors für das Luther-Oratorium in Halle.
In unserer Kirche liegt die Luther-Bibel 2017 auf dem Altar. Sie ist ein Ge-
schenk der Präses Annette Kurschus an die Kirchengemeinde. Fünf Jahre wur-
de an dieser Neuausgabe gearbeitet. Pastor Stuke hat sie bereits in unseren 
Gottesdienst einbezogen.
Auch in diesem Jahr gibt es wieder die Sommergottesdienste – ein gemein-
sames Angebot der Laarer und der Herringhauser Kirchengemeinden. Auftakt 
wird am 16. Juli in Laar sein. Bereits zu Himmelfahrt gibt es einen gemeinsa-
men Gottesdienst, der in diesem Jahr in Laar stattfi ndet.
Zur Feier des Abendmahls gibt es seit Jahresbeginn Traubensaft statt Wein. 
Damit werden alle einbezogen, besonders auch die Jugendlichen. Dieser Be-
schluss wurde im Presbyterium einstimmig gefasst.
Im Gemeindehaus stehen Renovierungen an: Es soll frisch gestrichen wer-
den, die Beleuchtung soll erneuert werden, ebenso die Heizkörper im großen 
Saal hinter den Schränken. Neue Schränke sollen hier dafür sorgen, dass die 
Heizungswärme frei nach vorne abstrahlen kann. Auch die Schiebetür, die sich 
nur noch schwer bewegen lässt, soll erneuert werden. Die Beeinträchtigungen 
während der Renovierung werden so gering wie möglich gehalten. Das Presby-
terium beschloss diese Arbeiten einstimmig. Der Kirchenkreis bewilligte eine 
Finanzhilfe in Höhe von 60 Prozent der Kosten.
Angeschafft wurden vier Head-Sets. Die können an die Lautsprecheranlage 
in der Kirche und die mobile Anlage angeschlossen werden. Sie sollen dafür 
sorgen, dass Aufführungen in der Kirche besser verstanden werden. Auf Dauer 
sollen zwei weitere Head-Sets dazukommen. 
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Aus dem Presbyterium

Rückblickend auf das vergangene Jahr ist zu berichten, dass der Offene Ad-
vent gut angenommen wurde. Manchmal kommen nur wenige Menschen, weil 
es an Zeit mangelt. Aber es lohnt doch, sich in unserer hektischen Zeit etwas 
Ruhe miteinander zu nehmen. Und Gesang macht doch immer wieder glück-
lich! Seien Sie also mutig und melden Sie sich an!
Die Diakoniesammlung erbrachte in diesem Jahr 790 €. Davon verbleiben 
25 % in unserer Gemeinde. Der Betrag soll in diesem Jahr dem Seniorenkreis 
zugute kommen.
Pastor Stuke eröffnet jede Presbytersitzung mit einer Besinnung, die uns dann 
oft zu Themen unserer Zeit führt. Wir leben ja inzwischen in unruhigen Zeiten 
mit vielen Umbrüchen und Herausforderungen. Um so wichtiger ist es, dass 
wir alle uns immer wieder für Freiheit, Gerechtigkeit und Mitmenschlichkeit 
einsetzen. Wir sollten in jedem Fall von unserem Wahlrecht Gebrauch machen. 
In diesem Jahr stehen ja die Landtagswahl und die Bundestagswahl an.

Erika Wemhöner

Luther in Laar
Am Pfi ngstsonntag gibt es veränderte Gottes-
dienstzeiten. Der morgendliche Gottesdienst 
entfällt. An dessen Stelle tritt ein „Abend mit 
Luther“. 

Der Gemeindebeirat gestaltet in Zu-
sammenarbeit mit dem Chor eine Pfi ngstnacht, in der Luther zum 
zentralen  Thema wird. Unter den Aspekten  „Luther singt“ –
„ Luthers Tischreden“ – „Käthe kocht“ wollen wir uns in den Reigen der 
Lutherdekade einfügen.

Um 18 Uhr beginnen wir mit einer Andacht zu Pfi ngsten.
Dieser Abend ist zugleich der Mitarbeiterdank.
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Jubiläum CVJM und Kirchenchor 

160 Jahre CVJM und Kirchenchor in Laar
Im Jahre 1857 gründete der damalige Lehrer Heinrich Budde in Laar einen 
Jungfrauenverein und kurz danach einen Jünglingsverein. Heinrich Budde war 
eine starke Persönlichkeit der Ravensberger Erweckungsbewegung. Durch 
Buddes engagiertes Wirken entstand in der 2. Hälfte des 19. Jahrhunderts eine 
Erneuerung des geistlichen Lebens in unserem Ort, der zu der Zeit noch Teil 
der Herforder Münsterkirchengemeinde war. Aus den beiden Vereinen gingen 
im Verlauf der Jahre der CVJM und der Kirchenchor hervor. Sie waren lange 
der Kern des hiesigen Gemeindelebens. Erst 1910 erhielt Laar eine reguläre
eigene Pfarrstelle und wurde schließlich 1959 eine selbständige Kirchenge-
meinde. Mit berechtigtem Stolz schauen heute Chor und CVJM auf ihre Ge-
schichte zurück und feiern in diesem Jahr ihr 160. Jubiläum in mehreren Ver-
anstaltungen. Im Folgenden berichten sie über ihre Aktivitäten und Planungen.
 Die Redaktion

Unser Verein wurde 1857 von Lehrer Budde gegründet 
mit dem Ziel, die frohe Botschaft Christi zu verbreiten. 
Um uns diesem Ziel zu nähern, sind viele Gruppen mit 
unterschiedlichem Angebot und Menschen aller Alters-
gruppen im Verein vertreten. Im Jubiläumsjahr sind wir 
56 Mitglieder im Alter zwischen 14 und 83 Jahren. 
Symbolisiert durch das „CVJM-Dreieck“ steht der CVJM 

für die Verbindung von Körper, Seele und Geist. Hierbei wird der „Körper“ 
(der obere Balken des Dreiecks) durch „Seele“ und „Geist“ gestützt. Diese drei 
Aspekte werden durch die verschiedenen Gruppen und Aktivitäten unseres Ver-
eins repräsentiert. Eine Gruppe, die besonders Seele und Geist verbindet, ist 
der Posaunenchor, der seit vielen Jahrzehnten durch das Geburtstagsblasen bei 
den Senioren unserer Gemeinde bekannt ist und sich regelmäßig über die nette 
Begegnung mit den Menschen freut.
Andere Mitglieder beteiligen sich eher an den allgemeinen Angeboten, wie 
Fahrradtouren zu Fronleichnam, Krimidinner mit leckerem Essen, Freizeiten 
an Orten wie Kühlungsborn oder Dresden, Gottesdiensten oder der jährlichen 
Weihnachtsfeier des Vereins in Form eines Weihnachtsmarktes.
Wie Sie sehen, haben wir viele Angebote für Jung und Alt und freuen uns auf 
immer neue Mitglieder und Interessierte. Aktuell würden wir uns sehr über 
Musikbegeisterte jedes Alters freuen, die schon immer mal im Posaunen-
chor mitspielen wollten.
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Daneben möchten wir auch  über
Neuigkeiten berichten. Am 03.02. 
2017 wurde der Vorstand teilwei-
se neu gewählt. Dem geschäftsfüh-
renden Vorstand gehören im Fest-
jahr Jochen Störmer (Vorsitzender), 
Antje Hilgenkamp (stellv. Vorsitzen-
de), Thomas Burkamp (Schriftfüh-
rer) und Michael Weeke (Kassierer) 
an. Unterstützt wird er von der Bei-
sitzerin Cathrin Fortmann und dem 

Beisitzer Posaunenchor Andreas Gwinner, sowie Hans-Wilhelm Krämer, dem 
Jugendsekretär der Region Herford-Land. Das Foto zeigt den geschäftsführen-
den Vorstand mit dem ausgeschiedenen langjährigen Vorsitzenden Bernd Ober-
hokamp. Es fehlen Cathrin Fortmann, Andreas Gwinner und Hans-Wilhelm 
Krämer.

UND, nicht zu vergessen, WIR FEIERN:
Begonnen haben wir das Festjahr von CVJM und Kirchenchor am 10.02.2017 
mit einem Krimi-Dinner. Hier haben uns sechs jugendliche Mitspieler, un-

terstützt von zwei nicht 
mehr ganz so jungen Ak-
teuren, auf die Spur eines 
Mörders gesetzt, den wir 
anschließend gemeinsam 
ermittelt haben. Damit 
die Mördersuche nicht zu 
langweilig wurde, gab es 
zwischen den einzelnen 
Akten die eine oder an-
dere Leckerei zu essen, 
sodass wir alle einen ver-

gnüglichen Abend hatten. 

Und es wird weiter gefeiert:
Am Kantate-Sonntag, dem 14.05.2017 mit einem musikalischen Gottesdienst 
der Chöre um 17.00 Uhr sowie am 25.06.2017 ab 10.00 Uhr mit einem Fest-
gottesdienst und anschließendem Gemeindefest. 
Lassen Sie sich hierzu herzlich einladen. 

Jochen und Maike Störmer

Jubiläum CVJM und Kirchenchor
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Kirchenmusik

Auch der Kirchenchor geht unmittelbar auf die Vereinsgrün-
dungen durch den Lehrer Heinrich Budde zurück. Der Chor 
sah und sieht seine eigentliche Aufgabe darin, bei der mu-
sikalischen Ausgestaltung besonderer Gottesdienste mit-
zuwirken. Dabei sind ihm im Verlauf der Jahre immer an-
spruchsvollere Aufführungen von bedeutenden Kantaten 
und Motetten gelungen. In neuerer Zeit konnten wir durch 

Oratorienaufführungen und andere geistliche Konzerte Mitwirkende und Zu-
hörer auch über die Grenzen unserer Gemeinde hinaus für unsere Arbeit inte-
ressieren.

Unsere sehr engagierte Chorleiterin Christiane Schmidt bemüht sich darüber 
hinaus, auch junge Menschen an das gemeinsame Singen heranzuführen. So 
übte sie in den Sommerferien 2015 und 2016 projektartig je ein Kindermusical 
ein, das bei Kindern und Erwachsenen großen Anklang fand. In diesem Som-
mer steht das Kindermusical „Emelie – voll abgehoben“ auf dem Programm.
Auf die für das Jubiläumsjahr zusammen mit dem CVJM geplanten gemein-
samen Veranstaltungen weisen schon Jochen und Maike Störmer im voraus-
gehenden Artikel hin. Wir laden die ganze Gemeinde herzlich dazu ein, mit uns 
zusammen dieses schöne Jubiläum zu feiern.

Anmerkung: Falls Sie interessiert sind, genauere Einzelheiten über die
Geschichte von CVJM und Kirchenchor zu erfahren, möchten wir Sie auf die 
vor 10 Jahren erschienene Festschrift „150 Jahre CVJM und Kirchenchor“ 
verweisen. Sie ist noch in einigen Exemplaren bei Hans-Jürgen Burkamp, 
Tel. 0 52 21/3 19 64 zum Preis von 10 € zu erhalten.
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Kirchenmusik

Darüber hinaus möchten wir noch auf unsere Veranstaltungen im Rahmen des 
Drei-Jahres-Zyklus REFLEXION, LUTHER & MUSIK 2015 – 2016 – 2017 
hinweisen:
Montag, 30. Oktober 2017 um 18 Uhr – am Tag vor dem 500. Reformations-
jubiläum Musikfest für Luther, 500 Jahre Reformation, musikalisch-litera-
rischer Abend zum Thema: Die Rolle der Reformation bei der Entstehung der 
Moderne – Die Reformation von Wittenberg veränderte Deutschland, Europa 
und die Welt.
Samstag, 30. Dezember 2017 um 19 Uhr 
Weihnachtsoratorium BWV 248 Kantaten I – IV von Joh. Seb. Bach. 
Möchten Sie dabei sein? Jeder, der mitsingen möchte, kann in einer der folgen-
den Eröffnungsproben probieren, ob es ihm Spaß macht. 

Dienstag, 16. Mai 2017 Chorprobe Sopran 20 bis 22 Uhr 
Dienstag, 30. Mai 2017 Chorprobe Alt 20 bis 22 Uhr
Dienstag, 13. Juni 2017 Chorprobe Bass 20 bis 22 Uhr
Dienstag, 27. Juni 2017 Chorprobe Tenor 20 bis 22 Uhr

Sichern Sie sich schon jetzt Ihre Karte für den 30. Dezember 2017. 
Eintritt: 18 €, sichtbehinderte Plätze 15 €, Schüler und Studenten 12 €
Kartenvorverkauf für nummerierte Plätze bei Hanna Storck, 
Tel. 0 52 21/3 26 90, Mail: hanna.storck@gmx.de
 Wilfried Baecker

Herzliche Einladung zu einem Konzert
der Bläsergruppe „Junges Blech“

am Samstag, 29. April um 19.00 Uhr
 in der Auferstehungskirche Laar

Das „Junge Blech“ ist ein Blechbläserensemble mit Jugendlichen aus dem 
Kirchenkreis Herford, die sich zusätzlich zu ihrer Aktivität in Posaunen-
chören in den wöchentlichen Proben in der Hochschule für Kirchenmu-
sik engagieren. Das gemeinsame Spiel mit Gleichaltrigen, Kennenlernen 
neuer Literatur und individuelle Förderung stehen im Vordergrund. Dieses 
Konzert ist der Abschluss der halbjährigen Probenphase 2016/17 und steht 
unter der Leitung von Prof. Monika Hofmann, der Kreiskantorin Johanna 
Seitz und Stefan Knauf. 

Der Eintritt ist frei.
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Konfi rmation

Am 21. Mai werden in unserer Gemeinde konfi rmiert und haben sich anlässlich 
einer Reise nach Berlin mit Begleitung für obiges Foto vor dem Brandenburger 
Tor aufgestellt, von links nach rechts: 

Anna-Lea Roggenkämper
Marya Schulte-Eickhoff

Celine Krüger
Pastor Stuke
Lea Kramer

Joana Hebekeuser
Phil Luca Höft

Presbyter Gerhard
Ben Spilker

Ben-Julian Depner
Justin Mario Fisch



Fahrtbericht der Konfi rmanden

Konfi rmandenfahrt nach Bohnsdorf in Berlin
Vom 24. – 26. Februar 2017 besuchten wir unsere Partnergemeinde Bohnsdorf 
in Berlin. Als wir in Berlin ankamen, wurden wir sehr nett empfangen. Wir 
bekamen selbstgemachte Spaghetti Carbonara und 
unterhielten uns nett mit vielen Leuten.
Nach einer Weile holten wir unser Gepäck und bau-
ten unser Schlafl ager im Gemeindehaus im Reiher-
steg auf. Die Mädchen schliefen oben und die Jungs 
mit Herrn Stuke unten.
Um 15.30 Uhr wurden wir von einem Mitarbeiter 
aus der Jugendarbeit abgeholt und machten eine 
Stadtführung durch Bohnsdorf. Diese ging 2,5 Stun-
den (viel zu lang). Am Ende der Führung durften wir dann noch zum Netto, um 
uns was Süßes für den Abend zu holen. Am Gemeindehaus angekommen woll-

te Herr Stuke unbedingt noch zum Essen 
nach Berlin fahren, allerdings wollte kei-
ner von uns mit, denn wir waren kaputt. 
So gab es zum Abendbrot Brötchen.
Am Samstag sind wir nach dem Früh-
stück um 8.45 Uhr mit der S-Bahn zum 
Brandenburger Tor gefahren. Dort meinte 

Herr Stuke, dass dort wo der Radweg ist mal die Berliner Mauer stand. Ein 
Mann, der in Berlin wohnt, stand neben uns und schüttelte nur den Kopf und er-
klärte uns, dass die Mauer ca. 20 m weiter stand. Von dort sind wir zum Reichs-
tag gegangen. Dort erzählte uns ein Mann dann sehr viel über die Geschich-
te des Reichstags. Hinterher durften wir noch in die gläserne Kuppel. Nach
1,5 Stunden gingen wir weiter zum Berliner Dom. Dort hatten wir eine Füh-
rung. Wir gingen auch auf den „Friedhof“ bzw. in den Keller. Nach der Füh-
rung, die ebenfalls 1,5 Stunden ging, hatten alle Hunger und wir sind dann noch 
zu McDonalds am Potsdamer Platz gegangen. 
Am Sonntag haben wir den Abendmahlsgottesdienst in der Bohnsdorfer Kirche 
zum Thema Abendmahl mitgestaltet. Eine Konfi rmandin aus Grünau wirkte 
ebenfalls mit, und als Gruppe nahmen wir alle am Abendmahl teil.
Nach dem vorbereiteten Mittagessen im Gemeindehaus fuhren wir nach Haus.

Von Marya, Celine und Anna
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Aus der Jugendarbeit

Bericht des Jugendreferenten
a) Jugendkirchentag 2017
„Anders als du denkst“ – so lautete das Motto des diesjährigen Jugendkirchen-
tages, welcher am Sonntag, 29. Januar 2017 wieder in der Erich-Kästner-Ge-
samtschule in Bünde-Ennigloh stattfand. Um 12. 00 Uhr begann der Tag mit ei-
nem Jugendgottesdienst, und anschließend gab es verschiedene Workshop- und
Sportangebote. Gegen 16.30 Uhr wurde der Tag dann mit einem gemeinsamen,
inhaltlichen Abschluss und dem Segen Gottes beendet. Aus unserer Region
Herford-Land nahmen fast 50 Katechumenen an diesem Event teil.
b) Kinderfreizeit Berghütte 2017
Vor Ostern ist es wieder soweit: Vier Tage „Spiel und Spaß“ während unserer
diesjährigen Kinderfreizeit in der Berghütte. Über 40 Kinder haben sich bereits
angemeldet und das 12-köpfi ge Team ist bereits fl eißig am planen. Wir hoffen
auf eine spannende und segensreiche Zeit, bei der vor allem alle Kinder viel
Spaß haben werden.

c) Kirchentag Berlin
Ende Mai (24. – 28. Mai) fi ndet in Berlin und Wittenberg der diesjährige Kirchen-
tag statt. Auch aus unserer Region werden einige Mitarbeitende dabei sein und
fünf erlebnisreiche Tage rund um das Thema „500 Jahre Reformation“ miterleben.
d) Ferienspiele 2017
In den Sommerferien bieten wir wieder wie gewohnt unsere Ferienspiele an. In
den Weihnachtsferien gab es einen großen „Run“ auf die Anmeldungen, so dass
wir zur Zeit nur noch freie Plätze für die Ferienspiele in Laar haben. Wer nun
noch einen Ferienspielplatz sucht, sollte sich bitte zügig anmelden.

07.-11.08. Ferienspiele Laar
14.-18.08. Ferienspiele Elverdissen und Herringhausen 
21.-25.08. Ferienspiele Elverdissen und Herringhausen 

Hans-Wilhelm Krämer
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Konfi rmationsjubiläum 

Herzliche Einladung zur Feier der Goldenen und
Diamantenen Konfi rmation am 11. Juni 2017

Im Jahre 1967 wurden konfi rmiert: Heinz-Dieter Assmann, Heinz-Rudolf  
Bäumer, Manfred Blischke, Heinz-Dieter Brinkhoff, Wilfried Eickmeyer,
Jürgen Höne, Karl-Heinz Jobs, Ulrich Kampmann, Hans-Dieter Kraft, Wolf-
Rüdiger Ladwig, Manfred Obermann, Uwe Pomplun, Günter Quest, Karl-Heinz 
Rasche, Günter Remmert, Wolfgang Rybaczyk, Jobst Theenhausen, Friedhelm 
Vogel, Heinz Werner Voigt, Ernst-August Weber, Andreas Weigelt
Gabriele Assler, Roswitha Bertram, Hannelore Hoffmann, Karin Kelch, 
Monika Lassahn, Waltraud Lehmann, Marianne Oberbrakensiek, Renate Patt,
Ingrid Peikert, Annegret Plewa, Beate Reker, Lilli Reschinsky, Ursula 
Schachtsiek, Liane Stendal, Regina Tetzlaff, Rosemarie Thielker 
Im Jahre 1957 wurden konfi rmiert: Udo Balke, Wilfried Baecker, 
Hans-Otto Freitag, Dieter Höcker, Winfried Hoffmann, Klaus-Bernd 
Husemann, Horst Iwer, Waldemar Mazurek, Hans-Hermann Möller, 
Klaus-Bernd Nolte, Friedrich-Wilhelm Sonntag, Manfred Striese, Gerhard 
Thenhausen, Uwe Lindemann, Lothar Pottkamp, Eckhard Ristow
Ilse Brünger, Elisabeth Büsing, Annette Culemann, Waltraud Droste, Erika 
Höhne, Inge Mester, Agnes Meyer, Walli Müller, Ingeborg Münkeberg, Margit 
Nieder, Edith Rehmsmeier, Hannelore Schönwald, Gudrun Marta Wenghöfer, 
Angela Westerbeck
Im Jahre 1952 wurden konfi rmiert: Gerhard Droste, Jürgen Gohrbrandt,
Helmut Golz, Gerhard Kottenhaus, Werner Meier, Dieter Püschel, Heini Tappe, 
Karl-Heinz Tenter, Heinz Uffmann, Gustav Upmeier
Inge Brünger, Irene Lange, Ingrid Hillebrenner, Margret Petershöner,
Irmgard Dreckshage, Ingrid Wind, Margret Storkmann, Ursula Schormann,
Irmgard Bitter, Gisela Steinkühler, Gertraud Retzlaff, Renate Schormann, 
Margret Wittland, Edeltraud Erdmann, Ursula Behring, Hildegard Wenghöfer, 
Christa Spilker, Jutta Porsch, Edith Kompa, Helga Jeworek, Gisela Brünger

Bitte melden Sie sich für die Teilnahme am Gottesdienst und zum anschließenden 
Beisammensein mit Mittagessen im Gemeindehaus telefonisch, per Mail oder 

persönlich im Gemeindebüro bis zum 20. 5. an.
Ebenfalls herzlich eingeladen sind die Konfi rmations-Jahrgänge 1947 und 1942.
Bei diesen Jahrgängen bitten wir unbedingt um eine Anmeldung – auch bis zum

20. 5. – im Gemeindebüro, da wir Sie nicht persönlich anschreiben!
Alle Gemeindeglieder dieser Jahr gänge, die in anderen Kirchen

konfi rmiert wurden, sind ebenfalls willkommen. 
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Krankenhausdienst 

Eine schöne Geschichte
Als der liebe Gott die „Grüne Dame“ erschuf, machte er 
bereits am 6. Tag Überstunden. Da erschien ein Engel und 
sagte: „Herr, an welcher Figur bastelt ihr denn da?“ Gott ant-

wortete: „Das wird etwas, über das ich mich besonders freue. Ein Mensch, der 
ehrenamtlich im Krankenhaus unterwegs ist.“ „Aber wieso brauchst du denn 
so lange dafür?“ fragte der Engel weiter. „Hast du all die speziellen Wünsche 
auf der Bestellung gesehen?“ fragte Gott zurück. „Diese Figur soll pfl egeleicht 
sein, als Mann und Frau lieferbar, wartungsfrei, leicht zu desinfi zieren, aber 
nicht aus Plastik. Sie soll arbeitsfreudig sein, aber keine Vergütung verlangen. 
Sie soll viel Zeit mitbringen, möglichst immer gute Laune haben, schön lächeln 
können und gut zu Fuß sein.“ „Und sonst noch was?“ fragte der Engel. „Aber 
sicher doch“ sagte Gott. „Sie muss sich auch gut im Krankenhausdschungel 
zurechtfi nden, ohne sich zu verlaufen, sie muss fl exibel sein und sich immer 
wieder auf neue Leute einstellen können, sie muss kooperativ sein und natür-
lich auch mutig, denn wenn sie eine Tür aufmacht, weiß sie meistens nicht, was 
und wer sie da im Zimmer erwartet. Also sie muss offen sein, belastbar und 
kommunikationsfreudig und sich in den verschiedensten Situationen zurecht-
fi nden können. Sie muss Verständnis haben für die Gebrechen und die kleinen 
und großen Marotten der Patienten.“ „Soso… ganz schön happig“ sagte der 
Engel: „Kann sie auch denken?“ „Aber natürlich“ antwortete Gott. „Nicht nur 
denken, sondern auch urteilen und Kompromisse schließen“ sagte der liebe 
Gott. „Und manchmal muss sie auch loslassen und vergessen können, was sie 
im Krankenhaus so alles erlebt.“ Der Engel fuhr mit einem Finger über die 
Wange des Modells. „Da ist ein Leck“ sagte er. „Ich habe euch ja gesagt, ihr 
versucht, zu viel in diese Figur hineinzupacken. Die geht ja jetzt schon kaputt.“ 
„Das ist doch kein Leck“ erwiderte der liebe Gott. „Das ist eine Träne“. „Wofür 
denn das?“ „Die kann schon manchmal fl ießen vor Freude, Rührung oder Trau-
er. Die Figur ist nämlich manchmal ganz nah dran an dem, was die Menschen 
so bewegt.“ „Mmh“ meinte der Engel. Er schmollte etwas, denn er merkte, wie 
er langsam etwas eifersüchtig wurde. „Die Figur wird mir ja immer ähnlicher“ 
meinte er und das gefi el ihm nicht besonders. „Das kann schon sein“ sagte der 
liebe Gott und lachte. „Aber keine Sorge. Diese Figur hier ist handfest. Die ist 
aus Fleisch und Blut und mit Herz und Verstand. Die wird auch von Leuten 
wahrgenommen, die an Engel gar nicht glauben. Aber du könntest manchmal 
für diese Figur da sein. Ihr Mut machen, sie beschützen und auf den vielen ver-
schiedenen Wegen begleiten.“ Das hörte der Engel gern und so saßen die bei-
den da im Himmel und betrachteten etwas versonnen aber zufrieden die neue 
Figur, die bald zu den Menschen geschickt werden sollte. 

               (Aus eKH Information im Dezember 2016)
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Krankenhausdienst

Wenn Sie sich angesprochen fühlen und ca. 3 Stunden in der Woche ehrenamt-
lich als „Grüne Dame“ oder „Grüner Herr“ in der Geriatrie in Enger für die 
Patienten da sein möchten, melden Sie sich bitte. Wir würden uns über Verstär-
kung freuen. Fahrtkosten werden erstattet. 
Kontaktperson: Erika Neubauer-Poppen, Tel. 0 52 24 / 97 82 71.

Musical-Ferienspiele
im Gemeindehaus der ev. Kirchengemeinde Herford-Laar

Laarer Straße 299

für Sing- und Theaterbegeisterte von 8 bis 14 Jahren

Emelie voll
abgehoben

Der Traum vom Fliegen auf Makana Mana Malé

Montag, den 21. 8. bis Freitag, den 25. 8., 9.00 bis 15.00 Uhr
Freitag durchgängig bis zur Aufführung mit Singen,

Theater spielen, Kostüme und Kulissen basteln, 
gemeinsamen zweiten Frühstück und Mittagessen.

Abschlußaufführung am 25. 8. um 17.00 Uhr
in der Ev. Kirche Laar

Kostenbeitrag: 40 Euro für das erste Kind, 
20 Euro für Geschwisterkinder

Anmeldung bis zum 10. 7. bei Chorleiterin Christi ane Schmidt,
 Tel. 0 52 22/3 66 91 67 oder cschmidt1967@gmx.de
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Aus der Frauenarbeit

Programm 2. Quartal 2017

12.04.2017 Luthers Sehnsucht nach Freiheit
Referent: Pastor Stuke 

26.04.2017 „Mütter und andere prägende Frauen“

10.05.2017 „Was wissen wir über Flüchtlinge?“
Referent: Pfarrer Holger Kasfeld

         Mittwoch, 24. 05. 2017  Ausfl ug

07.06.2017 Du hast die Wahl!?

21.06.2017 Sicher mobil im Haushalt –
 was soll schon groß passieren?
Referent: Helfried Horstmann

05.07.2017 Wir besuchen die Landesgartenschau
 in Bad Lippspringe.

Ehepartner, Freunde und alle Gemeindeglieder sind 
herzlich eingeladen. Der Bus soll voll werden!

Wir freuen uns über rege Teilnahme und nette Gespräche 
an den Nachmittagen. Beginn ist um 15.00 Uhr im Gemeindehaus Laar.

Bis dahin, liebe Grüße.

                  Monika Kessler  Rita Wörmann
Tel. 0 52 21/3 23 14    Tel. 0 52 21/37 30

Zunächst möchten wir alle Gemeindeglieder 
zum Taizé-Nachmittag am 29. 03. 2017 

mit Pastor Petri einladen.
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Aus der Landeskirchlichen Gemeinschaft 

Veranstaltungen der LKG HF-Stedefreund
 im Gemeinschaftshaus Im Obernholz 66

Sonntagabendgottesdienst um 17.00 Uhr 
am 23.04. Prediger Schmidt; am 30.04. Herr Mörke; 
am 14.05. Prediger Tober; am 28.05. Prediger Karbe; 
am 11.06. Prediger Tober; am 25.06. 15.00 Uhr Singegottesdienst Pr. Schmidt;
weitere Termine: am 16.07.; 23.07.; 06.08.; 20.08.

Besondere Veranstaltungen:
Sonntag, 03. April – 15.00 Uhr – Missionsnachmittag mit Schw. G. Walter
Donnerstag, 04. Mai – 20.00 Uhr – Themenabend:
Das Vierfache Allein – nach Martin Luther – Prediger R. Tober, Bad 
Oeynhausen
Donnerstag, 15. Juni – 14.00 Uhr – Wanderung mit dem Förster
Donnerstag, 07. Sept. – 20.00 Uhr – Themenabend: Wenn plötzlich das 
Leben aus den Fugen gerät – Notfallseelsorger Pfr. Hermjakob

Regelmäßige Veranstaltungen: 
Gymnastik für Frauen – Fit ab 50
14-tägig mittwochs 10.00 Uhr (in den geraden Wochen)
Gebetsstunden – 14-tägig mittwochs (in den ungeraden Wochen)
9.00 Uhr Männer bei Diekwisch, Dachsweg 13
10.00 Uhr Frauen bei Zandereit, Brake, Stedefreunder Str. 93 
Spielenachmittag – donnerstags 15.00 Uhr
am 06.04.; 04.05.; 01.06.; 06.07.; 03.08.; 07.09.
Kreativ mit Wolle, Stoff und Papier – donnerstags 16.00 Uhr
am 20.04.; 18.05.; 22.06.; 20.07.; 17.08.
Bibelgespräch – donnerstags 20.00 Uhr
Hauskreis – dienstags 20.00 Uhr 
am 11.04.; 25.04.; 09.05.; 23,05.; 06.06.; 20.06.; 04.07.; 18.07.; 08.08.; 22.08.
Posaunenchor – freitags 20.00 Uhr

Ansprechpartner für die Landeskirchliche Gemeinschaft HF-Stedefreund:
Siegfried Zühlke, Dehnkenbrede 5, Tel. 3 36 04, E-Mail: siegfriedzue@web.de



20

Wir schaffen Einzigartiges

Thomas Rewald
Malermeister

Tel: 05221/1386330
Mobil: 0170/8069905
www.rewald-malermeister.de
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Nachrichten aus Herringhausen

Gemeinde in Bewegung
Am 23.01.2017 startete der 1. Gymnastikkurs des Sportbildungswerks Her-
ford „Starker Rücken – wohltuende Entspannung“, der jeweils montags von
10 bis 11 Uhr im Gemeindehaus stattfi ndet. Es handelt sich hier um gesunde und 
effektive Übungen zum Muskelaufbau für den ganzen Körper mit dem Schwer-
punkt Wirbelsäule. Der nächste Kurs beginnt am Montag, den 24.04.2017, 
10 bis 11 Uhr. Der Kurs in Kooperation mit dem Sportbildungswerk umfasst 
10 Stunden, kostet 50,00 € und wird von Frau Heike Buba geleitet.
Informationen und Anmeldungen sind möglich beim Sportbildungswerk 
Herford (www.Sportangebote-herford.de), Tel. 0 52 21 / 13 14 35 oder unter 
sportangebote@kreis-herford.de. 

Wege zur Mitte – Meditationsabende 
In unserer immer hektischer werdenden Zeit sollen die „Wege zur Mitte“ hel-
fen, zur Ruhe zu kommen, die eigene Mitte zu fi nden, Achtsamkeit einzuüben 
und die Praxis des meditativen Betens zu vertiefen.
Die Meditation fi ndet in der Herringhauser Kirche statt, bei Bedarf eine Woll-
decke und dicke Socken mitbringen. Der Einstieg in die Gruppe ist jederzeit 
möglich. Ungeübte, die eine Einführung wünschen, wenden sich bitte an
Pfarrerin Rasch, Tel. 0 52 21 / 3 15 24.
Termine: 6. März, 10. April, 8. Mai, 12. Juni, 3. Juli 2017 

Von Gott berührt – Segnungsangebot mit Handaufl egen 
Ende November hat es zum ersten Mal in unserer Kirche ein Angebot zur per-
sönlichen Segnung und Handaufl egen in der Kirche in Herringhausen gegeben. 
In meditativer Atmosphäre mit Musik und im Licht vieler Kerzen konnten die 
Teilnehmenden zur Ruhe kommen und Gottes heilsame Berührung erfahren. 
Termin: 31. März 2017, 18 Uhr 
Leitung: Brigitte Schiefer, Heilpraktikerin und Absolventin der Open-Hands 
Schule von Anne Höfl er (www.anne-hoefl er.de) und Pfarrerin Simone Rasch.

Dritter Engelpilgerweg am 26.August
Wieder auf den Spuren der Engel unterwegs sein – das wollen wir am Samstag, 
den 26. August zwischen 10 und 16 Uhr. Wie schon bei den beiden Pilger-
wegen im Jahr 2013 und 2015 werden wir eine Strecke von ca. 10 km gehen, 
durch die naturbelassene Landschaft unserer Region. Diesmal werden wir auch 
Teile des Jakobsweges in Richtung Herford beschreiten. Spirituelle Impulse auf 
dem Weg sowie eine Mittagspause mit Imbiss gehören wie beim letzten Mal 
auch dazu. Wir bitten um Anmeldung im Gemeindehaus unter der Tel. 0 52 21/
3 34 54 oder per Email: hf-kg-herringhausen@kk-ekvw.de.



2323

Straßburgfahrt 

Busreise der Kirchengemeinde Laar 
nach Straßburg

Termin: Mo. 11. 9. 2017 bis Do. 14. 9. 2017

Im September biete ich mit dem Reiseunternehmen Redecker aus Spenge eine 
Gemeindefahrt ins Elsaß an. 
Wir besuchen das Europaparlament in Straßburg. Ein Gespräch mit dem Euro-
paabgeordneten Elmar Brok und eine Teilnahme an der Sitzung des Europapar-
laments habe ich angefragt.
Führung durch das Straßburger Münster, ein Prachtbau gotischer Baukunst.
Besuch des schönsten Dorfes in Frankreich: Riquewihr, einer alten elsässischen 
Weinstadt, mit Fachwerkhäusern und versteckten Höfen.
Besuch der Stadt Colmar mit einer Führung durch das Unterlindenmuseum, mit 
dem weltberühmten Isenheimer-Altar von Matthias Grünewald. 
Ein genauer Tagesplan mit Besichtigungstour und Eintrittspreisen für Museen 
und eine Reiserücktrittsversicherung geht Ihnen noch zu.
Interesse geweckt? – dann bitte bei mir im Pfarrhaus, Tel. 0 52 21 / 99 38 21, 
anmelden.
Gäste sind herzlich willkommen. Anmeldung bis 31. Mai 2017.

Ihr Pastor Dietmar Stuke
Im Reisepreis enthalten sind: 
– Fahrt im modernen Reisebus mit Bordküche,
   WC und Klimaanlage 
– 3x Übernachtung im Komfort Hotel Südpfalz-Terrassen
   in Gleiszellen.
Adresse: Winzergasse 42
76889 Gleiszellen-Gleishorbach
Tel. 0 63 43/7 00 00
– 3x Frühstücksbuffet 
– 3x Abendessen im Hotel 
Hallenbad, Weinprobe und Rundfahrten

bei mindestens 30 Teilnehmern
Reisepreis pro Person 
im Doppelzimmer € 320,- 
Einzelzimmer € 340,-
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Termine

Besondere Termine in unserer Gemeinde
31.03.17 16.30 Uhr Kinderbibelnachmittag zum Thema
  „Martin Luther sucht den Schlüssel zum Paradies“
  – Pfr. Stuke und Mitarbeiterinnen der Kinderkirche
  im Gemeindehaus/Kirche
11.04. – 15.04.2017 Kinderfreizeit in der Berghütte Rödinghausen
28.04. – 29.04.2017 Übernachtung der Katechumenen
   in Herringhausen
29.04. 19.00 Uhr Konzert der Bläsergruppe
   „Junges Blech“ in der Kirche
16.05.2017   Beginn der Projektchorproben
   Weihnachtsoratorium (siehe Seite 9)
20.05.2017   Besuch des Bibeldorfes Rietberg der

 Katechumenen mit Herringhausen und
 Elverdissen

24.05. – 28.05.2017 Kirchentag Berlin – Wittenberg
08.07. – 09.07.2017 Dorffest in Stedefreund mit Gottesdienst 

 am Sonntag
08.08. – 11.08.2017 Ferienspiele in Laar – Ev. Jugend Herford-Land
21.08. – 25.08.2017 Kindermusical „Emelie – voll abgehoben“

 unter der Leitung von Christiane Schmidt
 mit Aufführung am 25.08.2017

Regelmäßige Termine in der Gemeinde
Montag 20.00 Uhr Posaunenchor
Dienstag 20.00 Uhr Kirchenchor
Mittwoch 09.30 Uhr Frühstückstreff im Gemeindehaus einmal im Monat
 15.00 Uhr Frauenhilfe - alle 14 Tage
Donnerstag 09.15 Uhr Krabbelgruppe ab 3 Monate im EC-Heim
  der Landeskirchlichen Gemeinschaft Stedefreund
 15.30 Uhr Krabbelgruppe
 19.00 Uhr Gymnastik für Frauen
Samstag 15.00 Uhr Seniorenkreis – jeden letzten Samstag im Monat
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Gottesdienste 

So. 02.04.17 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfi rmanden 
mit Posaunenchor – Pfr. Stuke
mit anschl. Kirchkaffee

So. 09.04.17 10.00 Uhr Gottesdienst – Pfr. Stuke

Do. 13.04.17 19.00 Uhr Passionsandacht mit Abendmahl
Gründonnerstag Pfr. Stuke

Fr. 14.04.17 10.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst
Karfreitag mit dem Kirchenchor mit Abendmahl 

Pfr. Stuke

So. 16.04.17 10.00 Uhr Festgottesdienst mit
Ostersonntag Kirchenchor und Posaunenchor – Pfr. Stuke

Mo. 17.04.17 10.00 Uhr Gottesdienst – Pfr. Stuke
Ostermontag
 
So. 23.04.17 10.00 Uhr Gottesdienst – Pfr. i.R. Höner

So. 30.04.17 10.00 Uhr Gottesdienst – Pfr. Stuke

So. 07.05.17 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderkirche – Pfr. Stuke

So. 14.05.17 17.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst
mit Kirchenchor und Posaunenchor 
zum 160. Geburtstag des CVJM und des Kirchenchores
Superintendent Michael Krause und Pfr. Stuke

So. 21.05.17 10.00 Uhr Konfi rmationsgottesdienst mit 
 Abendmahl und Posaunenchor – Pfr. Stuke

Do. 25.05.17 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit 
Himmelfahrt  Herringhausen in Laar – Pfr. Stuke

So. 28.05.17 10.00 Uhr Gottesdienst – Prädikant Lümkemann
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Gottesdienste

So. 04.06.17 18.00 Uhr Pfi ngstandacht – Lutherabend: 
Pfi ngstsonntag seine Tischreden, seine Musik und gutes Essen von

Katharina – gestaltet vom Gemeindebeirat und
Pfr. Stuke mit Mitarbeiterdank

So. 11.06.17 10.00 Uhr Gottesdienst zur Goldenen, 
Diamantenen und Eisernen Konfi rmation
mit Abendmahl und Kirchenchor – Pfr. Stuke

So. 18.06.17 10.00 Uhr Gottesdienst – Pfr. i. R. Reißer

So. 25.06.17 10.00 Uhr Festgottesdienst
160 Jahre CVJM und Kirchenchor mit Kinderkirche –
Matthias Büchle, Generalsekretär des CVJM Westbundes, 
und Pfr. Stuke  

So. 02.07.17 10.00 Uhr Gottesdienst – Pfr. Stuke

So. 09.07.17 10.00 Uhr Gottesdienst zum Dorffest in Stedefreund 
mit Posaunenchor
Pfr. Stuke + Gemeindebeirat

Sommerkirche
Gottesdienste – im Wechsel mit Herringhausen

vom 16.07. – 27.08. 2017

So. 16.07.17 10.00 Uhr Sommer-Gottesdienst
Laar Thema: Reformation als Beteiligungsbewegung  

Pfrn. Neddermeyer, Amt für missionarische Dienste 
Dortmund und Pfr. Stuke mit anschl. Kirchkaffee

So. 23.07.17 10.00 Uhr Sommer-Gottesdienst mit Posaunenchor,
Herringhausen mit Prädikant Michael Ossowski, Rödinghausen

So. 30.07.17 10.00 Uhr Sommer-Gottesdienst 
Laar Plattdeutscher Gottesdienst

Thema: „Bei Gott zu Hause zu sein, ist das Allergrößte“ 
mit Prädikant Ewald Kröger mit anschl. Kirchkaffee
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Gottesdienste

So. 06.08.17 10.00 Uhr Sommer-Gottesdienst
Herringhausen mit Prädikantin Frauke Brauns, Spenge

So. 13.08.17 10.00 Uhr Sommer-Gottesdienst 
Laar Thema: Notfallseelsorge und Feuerwehrseelsorge

Prädikant Dieter Wollersheim und Pfr. Stuke
mit anschl. Kirchkaffee

So. 20.08.17 10.00 Uhr Sommer-Gottesdienst 
Herringhausen mit Prädikant Heinz-Jürgen Tücke, Rödinghausen

So. 27.08.17 10.00 Uhr Sommer-Gottesdienst  
Laar Weltgebetstagsland Philippinen  

Pfrn. Rasch und Frauen aus Laar und Herringhausen
mit anschl. Kirchkaffee

Do. 31.08.17 9.00 Uhr Einschulungsgottesdienst OGS Eickum 
Pfr. Stuke und Team der OGS Eickum

Gottesdienst trifft … Sommerfrische
 Nach den guten Erfahrungen im vergangenen Jahr 
möchten wir auch in diesem Jahr wieder zur Sommer-
kirche einladen. Im Reformationsjahr 2017 möchten 
wir zeigen, dass nicht nur Pfarrerinnen und Pfarrer 
den Gottesdienst halten können, sondern auch Men-
schen, die einer anderen berufl ichen Tätigkeit nach-
gehen und ehrenamtlich eine Ausbildung zum Prädi-

kanten/zur Prädikantin (früherer Begriff: Laienprediger) gemacht haben und 
berechtigt sind, Gottesdienste zu halten. Auf dem Hintergrund ihrer Berufs- 
und Lebenserfahrungen können sie mit ihrer Gabe zur Verkündigung andere 
Aspekte in die Gottesdienste und Predigten bringen und unsere Gottesdienst-
landschaft bereichern. Auch Martin Luther legte Wert auf die Mündigkeit des 
Einzelnen in Glaubensfragen. So haben wir Prädikanten eingeladen, die beruf-
lich als Fußpfl eger, Maurer, Polizeibeamter oder Journalistin tätig sind.
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Anzeigen

Fon 0521-76 23 02 
www.milse-bau.de 
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Anzeigen
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Anzeigen

Restaurant – Festsaal – Biergarten – Catering

Täglich ab 18 Uhr · Sonntags ab 12 Uhr · Montags Ruhetag 

Laarer Straße 208 · 32051 Herford · Tel. 05221/3733 
www.jaegerkrug-herford.de 



31

Anzeigen

Wir danken unseren Inserenten für ihre Unterstützung!

�

�

�

�

�

�

�

�
Ihr Versicherungsmakler in der Nähe!  

 

Neutral, unabhängig und kundenorientiert. 
 

Vereinbaren Sie einen unverbindlichen und kostenlosen Termin 
um die Möglichkeiten Ihrer Einsparungen oder Optimierung 

Ihrer Versicherungsverträge zu überprüfen.  
 

Ihr Ansprechpartner Ralf Müller 

 
UG (Haftungsbeschränkt) 

�

In den Hufen 14 
32051 Herford 

Telefon: 05221/ 34 222 7 - 4 
E-Mail: info@mr-finanzkontor.de 
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Redaktionelles

So erreichen Sie uns:
Pfarrer Dietmar Stuke, Am Hainkamp 140, 32051 Herford, Tel. 99 38 21
Gemeindebüro: Meike Gohrke, Laarer Str. 299, 32051 Herford
Tel. 37 43, Fax-Nr. 34 95 87, E-Mail hf-kg-laar@kk-ekvw.de
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr u. Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr
Kirchmeister: Gerhard Uffmann, Tel. 3 39 72
Jugendmitarbeiter: Hans-Wilhelm Krämer
Jugendbüro der Region: Tel. u. Fax 3 12 26
Mailadresse: herford-land@freenet.de
Vorsitzender des CVJM: Jochen Störmer, Tel. 0 52 21 / 7 26 18
Leiterin des Kirchenchores: Christiane Schmidt, Tel. 0 52 22 / 3 66 91 67
Organistin und Posaunenchorleiterin: Dariia Lytvishko, Tel. 01 76 / 22 20 49 14
Küsterin: Anette Uffmann, Im Kuckuck 12, Tel. 3 39 72
Diakonie Station I, Linnenbauerplatz 4, 32052 Herford, Tel. 92 49 50

Bankverbindung der Kirchengemeinde Laar: Sparkasse Herford 
IBAN: DE97 4945 0120 0109 0002 73
Konto für freiwilliges Kirchgeld: KD-Bank
IBAN: DE47 3506 0190 2006 4610 37
Bitte Verwendungszweck „380 000 160 710 00 freiwilliges Kirchgeld“
angeben.

Impressum:
Herausgeber: Ev.-luth. Kirchengemeinde Laar, Laarer Str. 299, 
32051 Herford
Redaktion: Wolfgang Dolls, Robert Kahl, Hermann Pabst (verantwortlich), 
Ingrid Rethmeier, Carola Spilker, Gerhard Uffmann
Aufl age: 1700 Stück 
Druckerei: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen

Sie können unseren Gemeindebrief (ohne personenbezogene Daten) auch 
im Internet unter kirchenkreis-herford.de fi nden!

Die nächste Ausgabe des Gemeindebriefs erscheint zum 1. 9. 2017.




